
Bekanntmachung
zur Integrationsratswahl am 25. Mai 2014

Am Montag, 26. Mai 2014, 12.00 Uhr, fin-
det im Rathaus Rheydt, Zimmer 238 A, die
zentrale Stimmenauszählung und die Ver-
kündung des vorläufigen Wahlergebnisses
durch den Wahlleiter der Stadt Mönchen-
gladbach für die Integrationsratswahl
2014 statt. 

Mönchengladbach, den 17. April 2014

Der Wahlleiter

Kuckels
Stadtdirektor und -kämmerer

Bekanntmachung

Im Zusammenhang mit dem Bau der neu-
en Trasse der Heinrich-Pesch-Straße
nördlich der Grundstücke Heinrich-Pesch-
Straße 87 bis 111 wurde ein nordwestlich
des Grundstücks Heinrich-Pesch-Straße
111 verlaufender Teil der ehemals unmit-
telbar entlang der vorgenannten Grund-
stücke führenden Strecke entsprechend
den Festsetzungen im Bebauungsplan Nr.
480/VI,III zu einer Grünfläche umgestaltet.
Die Heinrich-Pesch-Straße hat somit in
diesem Bereich ihre Funktion als öffent -
liche Straße verloren. 

Gemäß § 7 Abs. 2 des Straßen- und We-
gegesetzes des Landes Nordrhein-West-
falen (StrWG NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. September
1995 (GV. NRW. S. 1028 - SGV. NRW. 91 -),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 22. Dezember 2011 (GV.
NRW. S.731), wird daher der alte Verlauf
der Heinrich-Pesch-Straße ab dem
Grundstück Heinrich-Pesch-Straße 111
auf einer Länge von ca. 62 m in nordwest-
liche Richtung (Gemarkung Rheydt, Flur
20, Flurstück 1052 tlw.) für den öffent -
lichen Verkehr eingezogen.

Die Absicht der Einziehung wurde im
Amtsblatt der Stadt Mönchengladbach
vom 30.11.2013 bekanntgegeben. Ein-
wendungen sind hiergegen nicht erhoben
worden.

Ein Plan, aus dem die Lage des Einzie-
hungsbereichs ersichtlich ist, kann
während der Dienstzeiten montags bis
donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr (donnerstags
bis 17.00 Uhr) sowie freitags von 8.30 Uhr
bis 12.30 Uhr beim Fachbereich Ingeni-
eurbüro und Baubetrieb, Abteilung
Straßen- und Ingenieurbau, Rathaus
Rheydt, Zimmer 443 und 444 eingesehen
werden. 

Hinweis: Die im Amtsblatt der Stadt Mön-
chengladbach vom 31.03.2014 veröffent-
lichte Einziehungsverfügung enthielt keine
Rechtsbehelfsbelehrung und wird daher
erneut öffentlich bekannt gemacht.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Einziehungsverfügung kann
innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be, gerechnet vom Tage nach der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung an,
Klage beim Verwaltungsgericht Düssel-
dorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf,
schriftlich, in elektronischer Form nach
Maßgabe der Verordnung über den elek-
tronischen Rechtsverkehr bei den Verwal-
tungsgerichten und den Finanzgerichten
im Lande Nordrhein-Westfalen (ERVVO
VG/FG) oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle des
Gerichts erhoben werden.

Mönchengladbach, den 18.03.2014

Stadt Mönchengladbach
als Straßenbaubehörde
Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Andreas Wurff
Techn. Beigeordneter

Öffentliche Zustellung

Herrn Janusz Szreter
letzte bekannte Anschrift Friedrich-Ebert-
Straße 238, 41236 Mönchengladbach

kann der Bescheid vom 10.04.2014 über
die über die Ablehnung des Wohngeldan-
trages der Stadt Mönchengladbach, ver-
treten durch den Oberbürgermeister –
Fachbereich Soziales und Wohnen – Ak-
tenzeichen 116 000 83338 0 nicht zuge-
stellt werden.

Sein derzeitiger Aufenthalt ist unbekannt.

Die öffentliche Zustellung wird daher
gemäß § 1 in Verbindung mit § 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (LZG) vom 07.
März 2006 (GV NRW S.94) angeordnet.

Der Empfänger wird hiermit aufgefordert,
den Bescheid beim Fachbereich Soziales
und Wohnen, Verwaltungsgebäude Ober-
stadt, Aachener Str. 2, Zimmer 519, abzu-
holen oder einzusehen.

Der Bescheid gilt mit Ablauf von zwei Wo  -
chen nach Aushang dieser Mitteilung – oh -
ne Einbeziehung des Aushängetages  –
sowie Bekanntgabe im Amtsblatt als zu-
gestellt.

Sofern der Aushang und die Bekanntma-
chung im Amtsblatt nicht gleichzeitig er-
folgen, gilt die Zustellung als an dem Tag
bewirkt, an dem die 2-Wochen-Frist der
letzten Veröffentlichung (Aushang der Be-
nachrichtigung oder Bekanntmachung im
Amtsblatt) endet.

Mönchengladbach, den 10.04.2014
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Soziales und Wohnen –
Im Auftrag
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Der Oberbürgermeister gibt bekannt:



Öffentliche Zustellung

Frau Irene Floh-Aranovsky
letzte bekannte Anschrift Adenauer -
platz 14, 41061 Mönchengladbach

kann der Bescheid vom 17.04.2014 über
die Rücknahme eines Wohngeldbeschei-
des und über die Rückforderung zuviel
gezahlten Wohngeldes der Stadt Mön-
chengladbach, vertreten durch den Ober-
bürgermeister  – Fachbereich Soziales und
Wohnen –, Aktenzeichen 116 000 21315 3
nicht zugestellt werden.

Ihr derzeitiger Aufenthalt ist unbekannt.

Die öffentliche Zustellung wird daher
gemäß § 1 in Verbindung mit § 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (LZG) vom 07.
März 2006 (GV NRW S.94) angeordnet.

Die Empfängerin wird hiermit aufgefor-
dert, den Bescheid beim Fachbereich So-
ziales und Wohnen, Verwaltungsgebäude
Oberstadt, Aachener Str. 2, Zimmer 519,
abzuholen oder einzusehen.

Der Bescheid gilt mit Ablauf von zwei Wo-
chen nach Aushang dieser Mitteilung – oh -
ne Einbeziehung des Aushängetages –
sowie Bekanntgabe im Amtsblatt als zu-
gestellt.

Sofern der Aushang und die Bekanntma-
chung im Amtsblatt nicht gleichzeitig er-
folgen, gilt die Zustellung als an dem Tag
bewirkt, an dem die 2-Wochen-Frist der
letzten Veröffentlichung (Aushang der Be-
nachrichtigung oder Bekanntmachung im
Amtsblatt) endet.

Mönchengladbach, den 17.04.2014
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Soziales und Wohnen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach - FB Schule
und Sport -, 41050 Mönchengladbach,
vergibt in öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
verschiedene Schulen im Stadtgebiet

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von PC’s und TFT’s an versch.
Schulen

Aufteilung in Lose:
Ja

Art und Umfang der einzelnen Lose:
1: ca. 290 PC’s;
2. ca. 75 PC’s;
3. ca. 175 TFT’s (19“);
4. ca. 105 TFT’s (22“)

Angebote sind möglich für:
ein Los, mehrere Lose, alle Lose

Ausführungsfrist:
sofort nach Auftragsvergabe

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Post

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab 23.04.14 bis 14.05.14
beim FB Schule und Sport Mönchenglad-
bach, Voltastr. 2, Geb. 1, Zimmer 221.
Sie können auch unter Ruf-Nr. 02161/
25-3731 /Fax-Nr. 02161/25-3739 /E-mail
Michael.Post@moenchengladbach.de an-
gefordert werden.

Ablauf der Angebotsfrist:
14.05.2014, 12.00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
FB Verwaltungsentwicklung und -service,
Weiherstr. 21, Zi. 10, 41061 Mönchen-
gladbach
- schriftlich

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum (Ziffer 8 des
An gebotsschreibens):
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen (siehe Vordruck!)

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:
- Eigenerklärung zum Umweltmanage-

ment (siehe Vordruck!) 

Folgende Nachweise aus dem Leistungs-
verzeichnis:
- Eigenerklärung zur Unterstützung von

„logoDIDACT“
- Nachweis der WEEE-Registrierung
- Messprotokoll zum Benchmarkverfah-

ren (Screenshot)
- Windows 8 Logo/WHQL-Nachweis

(Los 1) (Screenshot oder Datei)
- Eigenerklärung Garantie-Nachweis 36

Monate

Zuschlagskriterien:
Preis (80 %)
Energieeffizienz (20 %)

Das Berechnungsschema:
Allgemein:
Der Preis geht mit 80 Punkten in die
Wertung ein. Die Energieeffizienz mit 20
Punkten.

Es werden 2 Grenzwerte ermittelt: Volle
Punktzahl beim niedrigsten Wert. Null
Punkte ab einem verdoppelten niedrigsten
Wert. Die Werte zwischen diesen Grenz-
werten werden interpoliert.
Bei den Losen 1 und 2 wird der TEC-Wert
(Energy Star-Formel) und bei den Losen 3
und 4 der Mittelwert der Einzelwerte zur
Berechnung herangezogen. 

Energieeffizienz Los 1 und Los 2 (PC):
Zur Ermittlung der Energieeffizienz wird
die Leistungsaufnahme der Geräte heran-
gezogen.
Um eine Vergleichbarkeit der verschiede-
nen Systeme herstellen zu können, wird
die dem Energy Star 5.0 zugrunde gelegte
Formel für den TEC-Wert verwendet.

Energieeffizienz Los 3 und Los 4 (TFT):
Zur Ermittlung der Energieeffizienz wird
die Leistungsaufnahme der Geräte heran-
gezogen.
Zum Zwecke der Vergleichbarkeit der An-
gebote wird folgende Berechnungsgröße
angenommen:
Ausgehend von 190 Schultagen im Jahr
ergeben sich folgende Werte für den
Ruhezustand und den Einzustand:
Ruhezustand: 24 Std./Tag multipliziert mit
190 Tagen = 4560 Std.
Bei einer durchschnittlichen Nutzungs-
dauer von 8 Std./Tag ergibt sich ein Wert
von: 
8 Std./Tag multipliziert mit 190 Tagen =
1520 Std.
Somit ist in das Feld „Ruhezustand“ der
Wert (Watt) für 3040 Std. und in das Feld
„Einzustand“ der Wert (Watt) für 1520 Std.
einzutragen.

Bindefrist:
16.07.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– FB Schule und Sport –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fachbe-
reich Ingenieurbüro und Baubetrieb, Ab-
teilung Straßenmanagement –, 41050
Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Geländerbeschichtung an 10 Brücken-
bauwerken im Stadtgebiet von Mönchen-
gladbach
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Art und Umfang der Leistung
Beschichtungsarbeiten an bestehenden
GeländerkonstruktionenGesamtlänge aller
Geländer: ca. 1.150 m
Vorhandene Untergründe: feuerverzinkte
Stahlkonstruktionen mit und ohne Altbe-
schichtung, Stahlkonstruktionen mit Alt-
beschichtung

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
ca. Juni 2014 - Oktober 2014 

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Pohl, Telefon: 02161/25-9090

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen - VI/V - Vergabestelle -,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden un-
ter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 6,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns-
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unterla-
gen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
07.05.2014, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
14.05.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 14.05.2014,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, Min-
destlohn) in Verbindung mit § 8 Tarif-
treue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen sowie der §§ 18 (Berück -
sichtigung sozialer Kriterien) und 19
(Frauenförderung) Tariftreue- und Ver-
gabegesetz Nordrhein-West falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregister -
gesetzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Mit dem Angebot sind vorzulegen:
Referenzen über die Durchführung von
Beschichtungsarbeiten an Brücken- und
Ingenieurbauwerken

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Krankenkasse
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Berufsgenossenschaft
• gültige Handwerkskarte/Bescheini-

gung der IHK
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der
Tarifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre
• Liste vergleichbarer Referenzobjekte
• jahresdurchschnittlich beschäftigte

Arbeitskräfte der letzten 3 Jahre
• Angaben zur technischen Ausrüstung

für die Durchführung der Leistung
• Angaben zum für die Leistung und Auf-

sicht vorgesehenen technischen Per-
sonal

Zuschlagsfrist: 12.06.2014

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf - Dezernat 34 -,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen  –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Ingenieurbüro und Baubetrieb,
Abteilung Straßenmanagement –, 41050
Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Ort der Leistung:
Jahresvertrag für Absperrmaßnahmen
rund um den „Alter Markt”

Art und Umfang der Leistung:
Auf- und Zuklappen von Verkehrstafeln
und Verkehrszeichen, Setzen und Ent -
fernen von Pollern

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
Juli 2014 bis Juli 2015

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Kunze, Telefon: 02161/25-9050

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle  –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns-
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
12.05.2014, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
19.05.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
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arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist:
30.06.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach - Fachbe-
reich Ingenieurbüro und Baubetrieb, Ab-
teilung Straßenmanagement -, 41050
Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Ort der Leistung:
Stadtgebiet Mönchengladbach
Ersatzbeschaffung von 1 Nutzfahrzeug bis
3,5 t

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von 1 Pritschen-Nutzfahrzeug
bis 3,5 t

Aufteilung in Lose:
Nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Kunze, Telefon: 02161/25-9050

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000

66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
20.05.2014, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
27.05.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Beiträ-

ge zur Sozialversicherung und zur Be-
rufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Zuschlagskriterien:
70 % Preis
30 % Lebenszykluskosten

Bindefrist:
08.07.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
- Dezernat Planung, Bauen -

Offenes Verfahren

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Ingenieurbüro und Baubetrieb,
Abteilung Grünflächen und Friedhöfe –,
41050 Mönchengladbach, vergibt im Offe-
nen Verfahren

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Realisierung Konzept „Bespielbare Stadt“
im Rahmen Sozialer Stadt Rheydt

Art und Umfang der Leistung:
Landschafts- und Spielplatzbau und Tief-
bau

Aufteilung in Lose:
2 Lose

Angebote sind möglich für:
alle Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1 - Landschafts- und Spielplatzbau
50 m² Rodungsarbeiten
130 m² Abrissarbeiten
49 Stk Spielgeräte
2 Stk Bänke
130 m² befestige Flächen
4 Stk Bäume
150 Stk Sträucher

Los 2 - Tiefbau und Betonfertigteile
180 m² Rodungsarbeiten
175 m² Abrissarbeiten
12 m³ Mauerwerk abbrechen
76 m³ Bodenarbeiten
151 m Sitz-, Kletter- und Stützmauern
10 Stk Sitzbankauflagen
180 m² befestige Flächen
175 m² Pflanzfläche mit Vegetations-

matte

Ausführungsfrist:
29. bis 34. KW 

Nebenangebote werden zugelassen:
Ja bei gleichzeitiger Abgabe eines
Hauptangebotes

Fachliche Auskunft erteilt:
Frau Schoberth, Telefon: 02161/25-6815

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen - VI/V - Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 12,50 EUR
und ist an die Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
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weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen:
19.05.2014, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
26.05.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 26.05.2014,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440, statt.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zuge-
lassen (VOB).

Sicherheitsleistung:
5 %

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Beiträ-

ge zur Sozialversicherung und zur Be-
rufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, Min-
destlohn) in Verbindung mit § 8 Tarif-
treue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen sowie der §§ 18 (Berück -
sichtigung sozialer Kriterien) und 19
(Frauenförderung) Tariftreue- und Ver-
gabegesetz Nordrhein-West falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregister -
gesetzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Krankenkasse

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft

• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur
gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

Zuschlagskriterien:
90 % Preis
10 % Gewährleistung

Zuschlagsfrist:
07.07.2014

Zu § 21a VOB/A: Vergabekammer bei der
Bezirksregierung, Am Bonneshof 35, 
40474 Düsseldorf; Tel.: 0211/475-0;
0211/475-3637; Fax: 0211/475-3989.

Datum der Absendung der europaweiten
Bekanntmachung an das Amt für amtliche
Veröffentlichungen der Europäischen Ge-
meinschaften:
11.04.2014

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
- Dezernat Planung, Bauen -

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Ingenieurbüro und Baubetrieb,
Abteilung Grünunterhaltung, kommunaler
Forst –, 41050 Mönchengladbach, vergibt
in öffentlicher Ausschreibung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Bau einer feuerverzinkten Stahlpergola im
„Beller Park“

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung und Montage einer Stahl- 
Per gola, sowie Demontage der unbrauch-
baren Reste der alten Pergola

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
Frühjahr / Sommer 2014

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Frau Ashauer, Telefon: 02161/25-6813

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 

Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zugun-
sten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
30.04.2014, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
08.05.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 08.05.2014,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregister -
gesetzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
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Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

Zuschlagsfrist:
07.06.2014

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Ingenieurbüro und Baubetrieb,
Abteilung Grünunterhaltung, kommunaler
Forst –, 41050 Mönchengladbach, vergibt
in öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung
Jahresausschreibung für Baumpflege im
Straßen-Begleitgrün und Grünanlagen

Aufteilung in Lose:
2 Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1 umfasst Baumpflegemaßnahmen an
Bäumen im Stadtgebiet von Mönchen-
gladbach.

Los 2 beinhaltet eine Massariakontrolle an
Platanen einschließlich der Beseitigung
des Totholzes und der mit Pilz befallenen
Äste aus dem Baum. Inwieweit die Arbei-
ten von entsprechend geschultem Perso-
nal umgesetzt werden muss, wird im LV
und in der Vorbemerkung näher erörtert.
Schulungsnachweise des Fachpersonals
für die Anforderungen der einzelnen Lose,
sind zwingend mit der Angebotsabgabe
einzureichen / beizulegen.

Angebote sind möglich für:
alle Lose

Ausführungsfrist:
06.2014 - 05.2015

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Müller, Telefon: 02161/25-6832

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle -,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unterla-
gen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
16.05.2014, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
23.05.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft

• weitere Eignungsnachweise
1. Die Arbeiten der Lose müssen ent-

sprechend der Anforderungen von
geschultem Personal umgesetzt
bzw. betreut werden (European

Treeworker, European Tree -
technichan oder Fachagrarwirt der
Baumpflege). Schulungsnachweise
(Zertifikate) des Fachpersonals sind
einzureichen / beizulegen.

2. Schulungsnachweise der Mitarbei-
ter für die Einrichtung der Baustel-
len an Straßen sind einzureichen /
beizulegen.

3. Eine Unternehmerhaftpflichtversi-
cherung mit Angaben über die
Höhe der Deckungssumme ist
zwingend mit der Angebotsabgabe
einzureichen / beizulegen.

Zuschlagskriterien:
100 %

Bindefrist:
04.07.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
- Dezernat Planung, Bauen -

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Ingenieurbüro und Baubetrieb,
Abteilung Grünunterhaltung, kommunaler
Forst –, 41050 Mönchengladbach, vergibt
in öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von Ersatz- und Verschleißteilen

Aufteilung in Lose:
3 Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Der Fachbereich Ingenieurbüro und Bau-
betrieb benötigt verschiedene Verschleiß-
und Ersatzteile f. motorbetriebene Pflege-
maschinen. Es sind nur Profi-Verschleiß-
und Ersatzteile anzubieten.

Los 1
Verschleiß-/Ersatzteile f. Freischneide-
geräte

Los 2
Verschleiß-/Ersatzteile f. Heckenscheren

Los 3
Verschleiß-/Ersatzteile f. Motorsägen

Angebote sind möglich für:
alle Lose
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Ausführungsfrist:
Juni / Juli 2014 

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Ring, Telefon: 02161/25-6839

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
26.05.2014, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
02.06.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, Min-
destlohn) in Verbindung mit § 8 Tarif-
treue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen sowie der §§ 18 (Berück -
sichtigung sozialer Kriterien) und 19
(Frauenförderung) Tariftreue- und Ver-
gabegesetz Nordrhein-Westfalen

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist:
14.07.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
- Dezernat Planung, Bauen -

Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte ver -
lorengegangene Sparkassenbuch, aus -
gestellt von der Stadtsparkasse Mön-
chengladbach, ist die Kraftloserklärung
be antragt worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3401573245

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten
Sparkassenbuches wird aufgefordert, bin-
nen drei Monaten, spätestens am 14. Juli
2014, seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 14. April 2014

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte ver -
lorengegangene Sparkassenbuch, aus -
gestellt von der Stadtsparkasse Mön-
chengladbach, ist die Kraftloserklärung
beantragt worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3500673359

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten
Sparkassenbuches wird aufgefordert, bin-
nen drei Monaten, spätestens am 14. Juli
2014, seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 14. April 2014

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte ver -
lorengegangene Sparkassenbuch, aus -
gestellt von der Stadtsparkasse Mön-
chengladbach, ist die Kraftloserklärung
beantragt worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3421374137

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten
Sparkassenbuches wird aufgefordert, bin-
nen drei Monaten, spätestens am 15. Juli
2014, seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 15. April 2014

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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Die Stadt Mönchengladbach trauert um Hans
Hollein. Der österreichische Architekt, Künstler,
Designer und Ausstellungsmacher, der das Mu -
seum Abteiberg erbaut hat und zurzeit mit der Aus-
stellung „Alles ist Architektur“ geehrt wird, ist am
24. April nach langer schwerer Krankheit 80-jährig
in Wien gestorben. „Seine herausragende Tätigkeit
als Architekt und sein außergewöhnliches Engage-
ment in der und für die Stadt Mönchengladbach
wird unvergessen bleiben“, betont Oberbürger -
meister Norbert Bude. „Mit dem Bau des Mu seums
Abteiberg hat Hans Hollein für unsere Stadt ein
architektonisches Meisterwerk geschaffen, das
internationale Reputation genießt und auch drei
Jahrzehnte nach der Eröffnung nichts von seiner
Faszination verloren hat“, so Bude weiter. 

Hollein, der sich durch die Zusammenarbeit mit
Joseph Beuys und dem Mönchengladbacher
Museumsdirektor Johannes Cladders bereits in
den 60er Jahren im Rheinland einen guten Namen
gemacht hatte, erhielt 1972 den Auftrag, für das
Städtische Museum in Mönchengladbach einen
Neubau zu entwerfen. Auf der Kuppe des Abtei-
berges errichtete er das Museum Abteiberg, das

am 23. Juni 1982. eröffnet wurde. Es war der erste
öffentliche Großauftrag für den Wiener Architekten,
der zuvor mit kleineren Projekten als „höchst ein-
fallsreicher und origineller Baumeister“ – so das
damalige Medienecho – aufgefallen war. Wie eine
„Stadt in der Stadt“ konzipierte er das Museum
aus unterschiedlichen Bauformen – Turm, Tempel
und Fabrikhalle – als verspielten, vierteiligen Kom-
plex. 

So schuf er den wohl ersten modernen Museums-
bau für Kunst der Gegenwart in Deutschland. Gut
ein Jahr nach der Eröffnung wurde Hollein für den
Museumsneubau mit dem Deutschen Architektur-
preis ausgezeichnet. 1985 folgte mit dem Pritzker
Award der wohl höchste internationale Architektur-
preis. 

Das städtische Museum Abteiberg Mönchenglad-
bach zeigt noch bis zum 28. September die Aus-
stellung „Hans Hollein: Alles ist Architektur“.
Hollein, der am 30. März das 80. Lebensjahr voll-
endet hatte, war wegen seiner schweren Krankheit
nicht mehr in der Lage, zur Ausstellungseröffnung
nach Mönchengladbach zu reisen. 
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Stadt Mönchengladbach trauert um Hans Hollein


